
spitzt daß die Landarbeiter in verschiedenen Orten Besitz vom Boden der 
Großgrundbesitzer ergriffen haben, ohne daß die Regierung blutige Re
pressalien durchführen konnte. Die Agrarreform ist eine allgemeine For
derung der Landarbeiter. Die liberale Regierung ist gezwungen worden, 
ein Agrargesetz auszuarbeiten, das zwar oberflächlich ist, da es von den 
Interessen der Kapitalisten ausgeht und sich auf die Thesen der „Allianz 
für den Fortschritt" gründet. Man beabsichtigt, mit diesem Gesetz einer
seits die Bewegung der Landarbeiter um die Verbesserung ihrer Lebens
bedingungen zu bremsen und andererseits die halbfeudalen Großgrund
besitzer zu stärken, indem man sie in Agrarkapitalisten umwandelt. Man 
versucht, eine Schicht von Kulaken zu schaffen, die der Regierung er
geben ist.

Der Imperialismus konzentriert seine Kräfte in Zentralamerika. Die 
Yankee-Monopolisten schufen zunächst die ökonomische Integration von 
Zentralamerika, das heißt einen Markt nach westeuropäischem Typ, um 
die Wirtschaft der fünf Länder Zentralamerikas besser beherrschen zu 
können. Dann wurde eine NATO im Kleinformat geschaffen, indem die 
bewaffneten Kräfte unter ein einheitliches Kommando gestellt wurden, 
das vom Pentagon geleitet wird. Diese kriegerische Koalition ist gegen 
das revolutionäre Kuba gerichtet und gegen die Bewegungen der natio
nalen Befreiung der Völker des karibischen Raumes. Erst kürzlich hat 
die Versammlung der Ministerpräsidenten von Zentralamerika in Kosta
rika den Plan der bewaffneten Intervention gegen Kuba aufgestellt. Der 
Imperialismus will diese kleine NATO benutzen, um seine direkte 
Aggression gegen Kuba zu verschleiern. Der Imperialismus bemüht sich 
um eine einheitliche Politik der Regierungen Zentralamerikas und speku
liert mit dem Gefühl für die Einheit der Völker, die früher einmal eine 
einheitliche Nation waren.

Liebe Genossen! Ich wiederhole noch einmal die heißen Grüße der 
Kommunistischen Partei von Honduras, und ich wünsche euch weitere 
Erfolge beim Aufbau des Sozialismus!

Es lebe der VI. Parteitag der SED!
Es lebe die DDR und ihre werktätige Bevölkerung!
Es lebe das sozialistische Lager mit der Sowjetunion an der Spitze!
Es lebe der Frieden!
Es lebe der gesellschaftliche Fortschritt!
Es lebe der Kommunismus!
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